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zu ihrer Anfrage, die Kita "Bussi Bär" betreffend, kann ich ihnen Folgendes 

mitteilen: 

 

1. Der Elternbeirat der Kita "Bussi Bär" befindet sich seit April diesen Jahres in 

regelmäßigen Gesprächen mit dem Baudezernenten, Herrn Hilge, zur 

Problematik "vorzeitiger Abriss der Kita Bussi Bär". In diesen Gesprächen 

wurde dem Elternbeirat mitgeteilt, dass der Auszugstermin aus der Kita 

"Bussi Bär" auf den Februar 2020 verschoben werden kann. Herr Bausewein, 

können die Kinder der Kita "Bussi Bär" nun doch ein Jahr länger in ihrer Kita 

verbleiben und müssen erst im Februar 2020 ausziehen? Wir bitten um 

Bestätigung dieses geänderten Auszugstermins! 

 

Den Auszugstermin im Februar 2020 kann ich bestätigen. Auch wenn dieser 

deutlich zu Ihren Gunsten geänderte Auszugstermin die Bauarbeiten zur 

Umgestaltung des Kilianiparks verzögert und ggf. erschwert, halte ich mich an 

die gegenüber Ihnen getätigte Zusage. Ich muss allerdings darauf hinweisen, 

dass es auf Grund der Bauarbeiten im Kilianipark bereits vorher zu 

Beeinträchtigungen hinsichtlich der Erreichbarkeit der Kita für Feuerwehr 

und Rettungsfahrzeuge, Lärm und Schmutz kommen könnte. Diese lassen sich 

nicht vermeiden. 

 

2. Nach Informationen des Dezernates 4, Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und 
Liegenschaften, haben erste Planungsgespräche hinsichtlich des 
Ersatzneubaus der Kita "Bussi Bär" in der Waltersweidenstraße in 
Gispersleben durch die Stadt begonnen. Herr Bausewein, wir fragen Sie, wie 
gestaltet sich die weitere Zeitplanung (welche Akteure sind zu beteiligen, 
Termin Baugenehmigung, Termin Baubeginn) hinsichtlich des 
Planungsverfahrens zum Ersatzneubau der Kita "Bussi Bär"? 
 

Die Drucksache zur Vorstellung der Maßnahme wurde erstellt und in Kürze in 

den Gremien behandelt. Bestandteil der Drucksache ist auch ein Terminplan. 

Voraussetzung für das weitere Vorgehen ist die Bestätigung durch die 

Gremien. Danach läuft das Verfahren wie bei allen Baumaßnahmen. Eine 
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Beschleunigung der Umsetzung der Planung ist aus derzeitiger Sicht nicht möglich. Jedoch wird 

natürlich versucht, den Neubau so schnell wie möglich in Betrieb zu nehmen. 

 

3. Sollte ein nahtloser Übergang von Abriss des Kindergartens "Bussi Bär" auf derzeitigem 
Gelände in den fertigen Ersatzneubau nicht möglich sein, ist vorgesehen, für einige wenige 
Monate die Kita "Bussi Bär" ggf. in einem Ausweichquartier unterzubringen. Das derzeitig 
vorgesehene Ausweichquartier am Roten Berg ist für die Eltern der Kinder der Kita "Bussi Bär" 
aus logistischen Gründen (erheblich längere Anfahrtswege, zeitlich erheblicher Aufwand bei 
Geschwisterkindern, die noch an Schulen gebracht werden müssen, öffentlicher Nahverkehr 
schlecht ausgebaut) nicht akzeptabel. Herr Bausewein, können die Kinder der Kita "Bussi Bär" im 
städtischen Ausweichobjekt Moskauer Straße 83 (neben Kita Siebenstein, AWO) ab März 2020 
untergebracht werden? Das Ausweichquartier in der Moskauer Straße 83 ist für die 
Gisperslebener Eltern viel besser erreichbar, näher am Wohnort und würde den Eltern der Kinder 
der Kita "Bussi Bär" erheblichen täglichen Zeit- und Kostenaufwand ersparen. 
 
Ein nahtloser Übergang ist leider nicht möglich. Ein zeitweiliger Umzug in ein Ausweichobjekt 

ist nicht zu vermeiden. Die Belegung der Ausweichobjekte erfolgt nach den Erfordernissen der 

Umsetzung des "Programms zur Erhaltung und zum Ausbau von Betreuungsangeboten in 

Kindertageseinrichtungen" und betrifft viele Einrichtungen und Eltern. Dieses Programm stellt 

für die Stadt Erfurt seit Jahren eine finanzielle, logistische und personelle Herausforderung dar 

und verlangt die Kooperation aller Beteiligten.  

 

Die Auswahl eines "Wunsch-Ausweichobjektes" ist nicht möglich. Es wird versucht, die 

Unannehmlichkeiten so gering wie möglich zu halten, z. B. keine Fahrt von Erfurt-Nord nach 

Erfurt-Süd oder ähnliches. Härtefälle können im direkten Geschäft mit dem Träger der Kita "Bussi 

Bär" gelöst werden, der die andere Einrichtung in Gispersleben ebenfalls betreibt. 

 

Des Weiteren möchte ich ergänzen, dass der Zeitraum des Umzugs in ein Ausweichobjekt infolge 

der mit Ihnen geführten konstruktiven Gespräche deutlich reduziert werden konnte. Ganz 

vermeiden lassen sich die Unannehmlichkeiten jedoch nicht. 

 

Sehr geehrte Frau Kayser, die Stadtratssitzung findet am 5. September 2018 um 17.00 Uhr im 

Ratssitzungssaal statt. Sie haben während der Sitzung die Gelegenheit, zwei sachliche 

Nachfragen zu stellen. 

 

Mit Stadtratsbeschluss vom 18. Oktober 2017 wurde die Möglichkeit geschaffen, dass Ihre 

Nachfragen im Internet akustisch live übertragen (Live Stream) und bis zur nächsten 

Stadtratssitzung durch die Mediengruppe Thüringen gespeichert werden. Voraussetzung ist, Sie 

stimmen dieser Übertragung bis zum Freitag vor der Stadtratssitzung zu. Sollte der Wunsch 

einer Übertragung bestehen, so nehmen Sie bitte Kontakt mit der Bürgerbeauftragten auf. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Andreas Bausewein 
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